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Die Gefangenſchaft wo a e
einem Gefangenen ſtellt man ſich gemeinhin einenMoggen don der der Freihelt beraubt iſt der ſeinen Aufent

halt nicht ſelbſtändig wählen und ſich nicht ſeinen ſonſtigen
Gewohnheiten gemäß beſchäftigen und ernähren kann Wenn
man von ſolchen Anſchauungen erfüllt iſt ſo geräth man in
einige Verlegenheit angeſichts der ſtändigen Klagen über d
unglückſelige Loos dem der Papſt verfallen ſei Man ha
Schilderungen verbreitet als ſei der römiſche Biſchof von
Schergen überwacht als könne er keinen Fuß über die Schwelle
des Vatikans fetzen und als fehle es ihm an jeglicher Mög
lichkeit die hohen Pflichten ſeines kirchlichen Amtes auszuüben
Jn dieſen Tagen aber ſind Tauſende und Zehntaufende
aus aller Herren Ländern nach Rom gepilgert Sie
haben den Papſt geſehen ſeinen Segen als Dank empfangen
und kein Menſch wird die Empfindung gehabt haben als ſei
der Papſt ein Gefangener und ſeine Lebensweiſe beklagens
werth Niemals hat der Papſt ſo frei ſchalten und walten
können innerhalb ſeines geiſtlichen Berufes wie unter dem
Schutze der italieniſchen Krone

Wenn der Papſt heute Rom beſuchen
tigen irgend einen Sommerfriſchort zu ſeinem Aufenthalte
wählen wollte kein Menſch würde ihn hindern Wenn er das
Verlangen trüge eine Reiſe durch Europa zu unternehmen
oder die Weltausſtellnng von Chieago zu beſuchen Niemand
legte ihm Hinderniſſe in den Weg Jſt das das
Schickſal eines Gefangenen Wenn der Papſt beleidigt
wird ſo erfolgt die Beſtrafung des Thäters in derſelben
Weiſe als wenn der König von Jtalien beleidigt
wäre Der italieniſche Staat hindert nicht nur den Ver
kehr zwiſchen dem Vatikan und der Außenwelt in keiner
Weiſe er gewährt der Kurie auch volle Gebührenfreiheit und
befördert gleichwohl die Telegramme des Vatikans wie Staats
telegramme vor allen übrigen Nachrichten Der Papſt hat
volle Freiheit zur Ausübung ſeines kirchlichen Amtes und ſeine
Kundgebungen werden auch außerhalb des Vatikans an den
Thüren aller römiſchen Kirchen angeſchlagen Kein Beamter
einer weltlichen Behörde kein Soldat der italieniſchen Armee
hat die Befugniß den Vatikan zu betreten ohne Genehmigung
des Papſtes Selbſt wenn ein Kardinal ſeine Schulden nicht
bezahlt kann ihn der Exekutor nicht belangen falls die Eminenz
ihren Wohnſitz im Vatikan hat Außerdem iſt es nicht Jtaliens
Schuld wenn der Papſt die ihm zur Verfügung geſtellte
Civilliſte nicht erhebt Wenn alle dieſe Vorrechte ein Zeichen
von Gefangenſchaft ſein ſollen dann wird es recht viele ſelbſt
in den beſten Verhältniſſen lebende Menſchen geben die ſich
eine ähnliche Gefangenſchaft wünſchen möchten Jn Deutſch
land und in anderen Staaten erfreuen ſich die Biſchöfe und
die Erzbiſchöfe ſicherlich eines ziemlich glänzenden Looſes Aber
auch nicht einer wäre unter ihnen der nicht ganz gern die
vatikaniſche Gefangenſchaft auf ſich nähme und Nachfolger des
Papſtes zu werden begehrte

Es iſt heute da der Beſuch des deutſchen Kaiſerpaares bei
der ſilbernen Hochzeit des Königs Humbert und der Königin
Margerita angekündigt iſt viel von einer Ausſöhnung zwiſchen
Vatikan und Quirinal die Rede Man hat an einzelnen
Stellen den üblen Einfall gehabt dem deutſchen Kaiſer eine
Vermittlerrolle in dieſem Streite zuzuweiſen Das iſt gewiß
verfehlt Denn in dieſe delikaten Verhältniſſe wird kein fremder
Herrſcher ohne Noth eingreifen und beſonders der deutſche
Reichstag hat ſchon im Jahre 1871 ausgeſprochen daß die
Zeiten der Einmiſchung in das innere Leben fremder Völker
für Deutſchland auf immer vorüber ſeien Aber die Gefliſſent
lichkeit mit der offiziöſe Blätter des Vatikans die Nachricht
beſtreiten und ausführen von einer Verſöhnung könne ſo lange
nicht die Rede ſein als der Papſt in der Gefangenſchaft ſchmachte
beweiſt doch daß man nicht allenthalben in der Umgebung
des römiſchen Biſchofs ohne Sorge iſt Leo III könne ſich
Ausſöhnungsverſuchen zugänglich zeigen Thatſächlich ebald nach ſeiner Beruſnng zum de igen Stuhle ſolche Ver

ſuche gemacht worden und ſie ſtießen nicht auf grundſätzlichen
Widerſtand Aber die jeſuitiſche Partei des Vatikans ver
ſtand es jeden Ausgleich zu vereiteln und ſchließlich mußte
Leo XIII ſelbſt öffentliche Erklärungen gegen den Quirinal
abgeben obwohl man ihn ziemlich allgemein für den Freund
einer Anerkennung der vollzogenen Thatſachen anſieht

Leo XIII iſt ein geſchickter Diplomat ein Kenner der Ge
ſchichte und ein italieniſcher Patriot Eine Reihe hervor
ragender Männer der Kirche hat unter ihm öffentlich in Wort
und Schrift für die Anerkennung des Königreichs Italien ge
wirkt und iſt höchſtens mit einem Verweiſe und mit der
e ing zu löblicher Unterwerfung beſtraft worden Wenn

man heute den italieniſchen Klerus darüber abſtimmen ließe
ob Rom zum Königreich Italien oder zu einem neuen Kirchen
ſtaate gehören ſollte ſo ſpräche ſich eine ungeheure Mehrheit
zweifelsohne zugunſten der politiſchen Zugehörigkeit Roms zu
ſeg nationalen Königreich Jtalien aus Und im Grunde
We r iſt vielleicht auch der Papſt dieſer Meinung

denn auch in Deutſchland unausgeſetzt ultramontane Blätter
König Humbert ermahnen ſich nach Turin oder nach

hahrenz zurückzuziehen und damit ſeine Zukunft zu ſichern ſo
ſe en auch ſie nicht verrathen in welchem Umfang der
d egiſche Kirchenraub wie ſie die Einheit Jtaliens nennen
ein Jangig gemacht werden ſoll Man hat geſehen wie ſich

eine Klerikale Vorkämpfer des Papſtthums ſchon mit der
egh weiſung des leoniniſchen Stadttheils an den Papſt

e da gen Aber was iſt damit gewonnen Iſt der Papſt
wenn Ungbhängiger und freier iſt er minder in Gefangenſchaft

er weltlicher Herrſcher iſt
Papſt Geſchichte zeigt wie gerade der weltliche Beſitz denbag gem Spielball in der Hand weltlicher Großen gemacht
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die Vorſtädte beſich

Morgen Ansgabe

Siebennndzwanzigſter Jahrgang

enöthigt Bündniſſe zu ſchließen gegen die Intereſſen derhatholſchen an Zeiten mußte er ſelbſt im dreißig
jährigen Kriege die Gegner des Katholizismus begünſtigenJm Mittelalter war es bald dieſe bald jene Adelsfamilie der

der Papſt dienen mußte bald wurde er von Herrſchern wie
Philipp dem Schönen von Frankreich bedrängt und gemiß
handelt bald wurde er gar aus Rom vertrieben War der
Papſt etwa frei als der erſte Napoleon mit ihm verkehrte
Der welkliche Beſitz iſt immer ein Unglück für das Ober
haupt der katholiſchen Kirche geweſen aber alles eher als eine
Garantie ſeiner Unabhängigkeit Deshalb war es nur folge
richtig und wünſchenswerth daß ihm der Schein der Unab
hängigkeit die er längſt verloren hatte im Jahre 1870 vollends
entzogen wurde An Stelle des Scheins iſt ein wirklicher
Schutz getreten zu dem ſich das Königreich Jtalien ver
pflichtet hat Was wäre der Papſt wenn heute thatſächlich
Rom von Italien getrennt und der Kurie überwieſen würde
Jn demſelben Augenblicke erhöbe ſich die Bürgerſchaft von
Rom und jagte alle Prieſter von dannen und der Papſt wenn
er der Wuth ſeiner eigenen Unterthanen e
kehrte ſicherlich nicht zu ſeiner Hauptſtadt zurück

Unter dieſen Umſtänden erſcheint es als geradezu ab
geſchmackt den heutigen Rechtszuſtand des Papſtes als Ge
fangenſchaft zu bezeichnen Jedenfalls wird der deutſche Kaiſer
auch nicht einen Finger rühren um die Lage des Papſtes zu
ändern Aber der Tag wird kommen an dem der Vatikan
ſelbſt anerkennt daß es zur Ausübung der geiſtlichen Macht
keines weltlichen Beſitzes bedürfe Früher waren auch die
Biſchöfe und Erzbiſchöfe weltliche Fürſten und können ſie heute
da kein Menſch mehr die Säkulariſationen beſtreitet als un
frei angeſehen werden Wenn aber ein Erzbiſchof zur Aus
übung ſeiner kirchlichen Befugniſſe keiner weltlichen Fürſten
macht benöthigt weshalb ſollte der ohne weltlichen
Beſitz nur ein Gefangener ſein Leo XIII für ſeine Perſon
wird ſicherlich längſt erkannt haben daß es nichtig iſt gegen
vollendete Thatſachen mit papiernen Proteſten anzukämpfen
Dir Kirche hat gegen den weſtfäliſchen Frieden gegen die
Säkulariſationen und gegen viele andere Ereigniſſe proteſtirt
und die Weltgeſchichte iſt darüber zur Tagesordnung über
gegangen So wird auch nach allen Proteſten gegen die Ein
verleibung Roms in Italien die Kurie über kurz oder lang
anerkennen daß dieſe Vereinigung Gottes Zulaſſung geweſen
ſei und daß es dem Diener Gottes daher gebühro ſein a
zu beugen und die ſchöne Formel zu ſprechen Tolerari
posso

Deutſches Reich
Berlin 8 März Se Majeſtät der Kaiſer blieb während

der geſtrigen Nachmittagsſtunden in ſeinem Arbeitszimmer und
erledigte Regierungsangelegenheiten Am heutigen Morgen unter
nahmen Jhre Kaiſerlichen Majeſtäten eine gemeinſame Spazier
fahrt nach dem Thiergarten Nach dem Schloſſe zurückgekehrt
arbeitete der Monarch zunächſt mit dem Chef des Civil Kabinets
Wirklichen Geheimen Rath Dr v Lucanus und hörte ſpäter den
Vortrag des Miniſters des Königlichen Hauſes v Wedel

Berlin 8 März General Feldmarſchall Graf v Bklumen
thal war in der letzten Woche an einem akuten Lungenkatarrh
erkrankt der mit großer Heftigkeit auftrat ſo daß man ſchon das
Schlimmſte befürchtete Jndeſſen iſt nach der Poſt, bereits
eine entſchtedene Wendung zum Beſſern eingetreten ſo daß die
behandelnden Aerzte Profeſſor Dr Gerhard und Stabsarzt
Dr Landgraf die nächſten Angehörigen beruhigen konnten

Berlin 8 März Orig Mitth Wie eine wildbewegte See
etwa hatten wir uns heute die Verhandlungen über das Extra
Ordinarium des Marine Etats vorgeſtellt ſtatt der
ſchäumenden See war es nur ruhiger Teich Ueber dem gauzen
Hauſe lagerte eine reſignirte Stimmung Selbſt der größte Ma
rine Enthuſiaſt Herr v Koscielski wagte kein einziges
Wörtlein zugunſten der in der Kommiſſion geſtrichenen Fahrzeuge
zu äußern nur eine Rate zum Bau eines Erſatzſchiffes für den
Panzer Preußen ſollte gerettet werden aber auch das ſchlug
fehll Der Marine Etatsſekretär ſah von vornherein ſeine Po
ſition als verloren an und ſtrengte ſich demzufolge auch weiter
gar nicht an den Erſatz für Preußen herauszuhanen Die
Ablehnung des Schwerinstages hat das Centrum
doch arg verſchnupft Die Germania giebt insbe
ſondere den Freiſinnigen die Schuld den Antrag
des Centrums zurückgedrängt zu haben und behauptet
dem Jeſuitenantrag gebühre entſchieden der Vorrang vor den
drei freiſinnigen Anträgen Die Germania geberdet ſich
daher höchſt entrüſtet darüber daß die Freiſinnigen auf der
geſchäftsordnungsmäßigen Reihenfolge der Anträge beharrten
und dem Centrumsantrag unter keinen Umſtänden den Vortritt
laſſen wollten und ſchließt dann ihren Herzenserguß mit folgender
Unterſtellung und Drohung Vielleicht irrt man nicht weit mit
der Annahme daß die Freiſinnigen ſich deshalb weigern
weil ſie Vorwürfe von den Jeſuitenhetzern fürchten Mit
dem Freiſinn der Freiſinnigen iſt es eben ſo eine Sache
Scheint es doch auch faſt als ob ein Theil dieſer Partei
die die Juden in Schutz nimmt den Jeſuiten die Gleichberech
tigung verſagen wolle Das katholiſche Volk wird ſich das
merken Sehr richtig bemerkt die Germania daß geſtern
die Anweſenheit von 137 Abgeordneten ein unerwartet glänzendes
Ergebniß des Hammelſprunges geweſen ſei ſeit Wochen erblicko
man höchſtens 50 Abgeordnete im Hauſe Ganz gut Aber die
meiſte Schuld an der Beſchlußunfähigkeit des Reichtages trägt
doch das Centrum ſelbſt waren doch nicht einmal geſtern drei
volle Dutzend Centrumsleute vorhanden

Berlin 8 März OrigBer Die dritte Leſung des
Etats im Abgeordnetenhauſe leitete der konſervative Abg
v Minnigerode ein und gab durch das Anſchlagen ſieges

er Herrſcher des Kirchenſtagtes als ſolcher war oft bewußter Töne über die agraxiſche und antiſemitiſche Bewegung

ung
Saale Donnerstag den 9 März

entgangen wäre

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen augenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
iſt nicht geſtattet

Anlaß zu einem kleinen aber heftigen Scharmützel mit Rickert
gegen welchen ihm ſein Fraktionsgenoſſe Lamprecht beiſprang
Der eigentliche Etat wurde bei dieſer Generaldebatte ziemlich
ſtiefmütterlich bedacht Jn der Spezialdebatte beim Etat des
Auswärtigen Amts bedauerte Abg Arendt freikonſ ſeinen
perſönlichen Strauß mit dem Reichskanzler Graf Caprivi nicht
ausfechten zu können da der Reichskanzler als Miniſter des
Auswärtigen auch heute nicht zugegen war er hat überhaupt
in dieſer Seſſion noch keiner einzigen Sitzung beigewohnt
Selbſtverſtändlich ſprang Abg Arendt alsbald wieder auf die
Währungsfrage über und behauptete daß angeſichts der jetzigen
Strömung in England der Sieg der Bimetalliſten ſicher ſei
wenn Deutſchland eben ſich dieſer Strömung anſchlöſſe Die
dritte Leſung des Etats wird dem hentigen Gange der Ver
handlung nach zu urtheilen nicht allzu viel Zeit in Anſpruch
nehmen Möglicherweiſe erfolgt noch dieſe Woche die zweite
Leſung des Wahlgeſetze s

Berlin 8 März Aus der heutigen Sitzung der Militär
kommiſſion in welcher die Erörterung der einzelnen Poſi
tionen des Nachtragsetats zur Durchführung der Vorlagefortgeſetzt wurde iſt nur folgender Zwiſchenſau von allge

meinerem Jntereſſe Bei den Forderungen für die techniſchen
Waffen erklärte der Abg Hinze vom militäriſchen Stand
punkte aus erachte er die Ausbildung derſelben für wünſchens
werth er müſſe aber wie geſtern Abg Dr Lieber den
dringenden Wunſch ausſprechen daß die Regierung mit Bezug
auf dieſe Forderungen und bezüglich der Verſtärkungen des
Etats der Jnfanteriebataillone diejenigen Stellen bezeichne an
denen ſie Abſtriche für zuläſſig erachte Abg Dr Buhl be
merkte er habe die Abſicht Lpabt dieſelbe Frage bei einem
ſpäteren Titel aufzuwerfen Darauf gab der Reichskanzler
folgende Antwort

Es ſei allgemein anerkannt daß die Vorlage ein durch
dachtes Ganzes bilde Die Vertreter der verbündeten Re
gierungen hätten ſchon formal gar keine Berechtigung
davon etwas aufzugeben Sie glaubten auf das Bereitwilligſte
jede mögliche Auskunft gegeben und die Mitglieder der Kom
miſſion zu eigenem Urtheil darüber befähigt zu haben
ob und was ihnen etwa mehr oder weniger richtig
erſcheine Er der Reichskanzler habe den Antrag des
Grafen Balleſtrem der auf eine ſolche Jnformation ab
zielte und bisher den Verhandlungen der Kommiſſion zu
Grunde gelegt worden ſei für ſehr zweckmäßig gehalten
Bisher hätten nur zwei beſtimmte Anſichten Ausdruck erhalten
was dazwiſchen liege ſei nicht zu einer präciſeren Formulirung
gediehen Die eine klar ausgeſprochene Anſicht ſei die in der
Regierungsvorlage niedergelegte Die andere ſei die dex
Herren Abgg Richter und Dr Lieber dahingehend daß die
gegenwärtige Friedenspräſenzſtärke nicht überſchritten werden
ſolle Dieſen letztern Standpunkt habe er der Reichskanzler
ſchon öfter als für die verbündeten Regierungen unan
nehmbar bezeichnet Das ſei ein Standpunkt welcher dem
der verbündeten Regierungen ſchroff gegenüberſtehe Dieſe
könnten nicht darauf eingehen daß die Sicherung der Zukunft
Deutſchlands an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben
werde ſie glaubten ſich zu dem Wunſche berechtigt daß ihre
Vorlage im Einzelnen durchberathen werde

Nach dieſen Worten ſcheint es in der That als ob es die
Regierung mit dem Durchdrücken der Vorlage noch gar nicht
ſo eilig habe Red

Berlin 8 März Wie die Magdeb Ztg ſich mittheilen läßt
erörtert die Regierung die geſetzgeberiſche Geſtaltung der Ein
richtung von Land wirthſchaftskammern Trotz der gresen
hierbei zu löſenden Schwierigkeiten wird die Möglichkeit er
wogen noch in dieſer Seſſion dem Landtage eine entſprechende
Vorlage zu machen

Karlsruhe 8 März Amtlicher Bekanntmachung zufolge
ſind der Staatsminiſter De Turban und der Finanzminiſter
Dr Ellſtätt er auf ihr Anſuchen von ihren Poſten enthoben
worden erſterer unter Ernennung zum Präſidenten der Ober
rechnungskammer letzterer unter Verleihung des Zähringer
LöwenOrdens Der Präſident des Kultus miniſteriums Nokk
iſt zum Staatsminiſter und Präſidenten des Stagtsminiſteriums
der Miniſterialrath Buchen ber ger s Präſidenten des
Finanz miniſteriums ernannt worden Der badiſche Geſandte
in Berlin v Brauer wird Miniſter des großherzoglichen
Hauſes und der Auswärtigen e Dem Präſidenten des Miniſteriums des Jnnern Eiſenlohr wurde der
Rang eines Geheimraths erſter Klaſſe verliehen

Hamburg 8 März Eingezogenen Erkundigungen an maßgebender Stelle zufolge kann die Damdurghcſe Börſenhalle

mittheilen daß die Vieheinfuhr aus Dänemark in
Hamburg nicht verboten iſt das eingeführte Vieh dürfe
jedoch nicht nach Preußen gebracht fondern müſſe in Hamburg
geſchlachtet werden

München 8 März Der heute ſtattgehabten feier
lichen Beiſetzung des erſten Bürgermeiſters Dr von
Widenmayr wohnten Vertreter des Prinzregenten und der
Prinzen ſowie die Miniſter die Spitzen der Behörden und eine
große Volksmenge bei Der preußiſche Geſandte Graf
Eulenburg theilte dem Bürgermeiſter Vorſcht ſchriftlich mit
daß Se Majeſtät der Kaiſer Wilhelm ihn beauftragt habe der
Stadt München anläßlich des Todes des erſten Bürger
meiſters Dr v Widenmayr die herzlichſte Antheilnahme
auszuſprechen

München 8 März Der Statthalter von Elſaß Lothringen
ürſt ohenlohe Schillingsfürſt iſt zu mehrtägigem
ufenthalt hier eingetroffen



Ausland
Oeſterreich Uungarn Wien 8 März Abgeordneten

aus waö brachte eine Reſolution ein in welcher die
egierung aufgefordert wird zur Förderung des Ausbaues dern ReichenbergGablonzTannwaldNeuwelt und für das

z tandekommen eines Staat svertrages mit Preußen
ehufs Anſchluſſes an die preußiſchen Linien

Sorge zu tragen
Wien 8 März Abgeordnete 33 us Bei der Be

rathung des Budgets des Handelsminiſteriums erklärte der
Präſident der Staatsbahnen Bilinski eine weitere Decen
traliſation der taatsbahnen ſei unmöglich
Bezüglich der Amtsſprache bei den Staatsbahnen verweiſe er

fehht ge Statut welches die deutſche Sprache als ſolche
eſtſtelle
Wien 8 März Nach Meldungen aus Gablon z ſind inden Hriſchaften Zeſſendocf Tiefenbach Prichowitz Polaun

Wurzelsdorf und Grunthal etwa 1000 Kryſtall und Glasarbeiter
wegen Lohndifferenzen in einen Ausſtand eingetretenBur apeſt 8 März Abgeordnetenhaus Jm Ver
laufe der Weiterberathung über das Kultusbudget erklärte
der Abg Latköczy Wenn wir aus dem Dreibunde aus
treten und Jtalien ſie ſelbſt überließen ſo würde die Kurie
alsbald einen andern Standpunkt gegenüber der Civilehe ein
nehmen da die gegen dieſelbe erhobenen Hinderniſſe nicht diplo
matiſcher Natur ſind Der Kampf des Papſtthums iſt ver
ſtändlich allein für den patriotiſchen Katholiken endet die Grenze
der Sympathie mit dieſen Beſtrebungen dort wo die Vater
landsliebe beginnt Jn Ungarn iſt nur eine ungariſche nationale
Politik möglich Beifall

Frankreich Paris 8 März Die Armeekom miſſion
der Deputirtenkammer beſchloß einen höhern militäri
h Grad als den eines Diviſionsgenerals nicht zuzu
aſſen

Das Gerücht daß Briſſon ſein Amt als Präſident der
n niederlegen werde wird für unbegründet

erklärt

Großbritannien London 8 März
nachmitkag im CarltonKlub abgehaltenen Verſammlung der
konſervativen Partei erklärte Lord Salisbury welcher den
Vorſitz führte daß die dem Parlament angehörenden Konſer
vativen abſolut nichts verabſäumen dürften um die Ab
lehnung der iriſchen Homerule Bill zu ſichern

em Standard wird aus Beirut gemeldet infolge der
Konzeſſionsertheilung zum Bau der kleinaſiatiſchen
Eiſenbahn an den Bankier Kaula ſuchte der Botſchafter
Cambon um die Erlaubniß zum Bau einer Bahn Beirut

Damaskus Ale de nach konnte aber eine ſeitens der Pforte
nfrage Perſonen

nicht namhaft machen
an ihn ergangene welchen die Konzeſſion
zu ertheilen und behieltdies vor v ſichWie das Reuterſche Bureau aus Sanſibar von heute
meldet iſt die Expedition General Portals am 11 v M an
dem Naiwaſſa See der 155 Kilometer von dem Viktoria
Nyanza entfernt iſt angekommen

Nußland Petersburg 8 März Der wiener Bot
ſchafter Fürſt Lob anow iſt hier eingetroffen

Belgien Brüſſel 8 März Der König empfing
heute Grimard den Vorſitzenden des Komitees für das
Volksreferendum und nahm von demſelben die auf das
Referendum bezüglichen Schriftſtücke entgegen Jm Laufe der
ſich daran ſchließenden Unterredung äußerte der König dem
Weſen nach ſei er ein entſchiedener Anhänger freiheitlicher
Prinzipien Der König erinnerte ſodann daran daß er
ſelber die perſönliche Wehrpflicht und das königliche Referendum
verlangt aber weder das eine noch das andere erlangt habe
Als man die perſönliche Wehrpflicht und das koönigliche
Referendum beantragt habe ſei zu deren Beſchließung keineMajorität in der Kammer vorhanden geweſen Hente edürfe

es W Löſung dieſer Fragen nach den Beſtimmungen der
Verfaſſung einer Zweidrittel Majorität Er könne nür zur
Geduld mahnen

Spauien Madrld 8 März Das bis jetzt bekannte
Ergebniß der am Sonntag ſtattgehabten Deputirtenwahlen
ſtellt ſich folgendermaßen 280 Miniſterielle 73 Konſervative
26 Republikaner 8 kubaniſche Automiſten 13 Poſſibiliſten und
6 Karliſten

Zu Delegirten Spaniens für die internationale Cholera
konferenz in Dresden ſind der Miniſterreſident Ramirez
de Villaurrutia und Dr San Martin ernannt worden

Türkei Konſtantin opel 8 März Die Agence de
Conſtantinople erfährt von kompetenter Seite daß die
Meldung nach welcher der Sultan dem Prinzen Ferdinand
von Koburg anläßlich ſeiner Verlobung eine Glückwunſch
depeſche geſandt habe jeder Begründung entbehrt

Nnumänien Bukareſt 8 März Die Agence Roumaine
erklärt die Meldung einiger Blätter von angeblich zwiſchen der
Regierung und einem Theil ihres parlamentariſchen Anhanges
ausgebrochenen Zerwürfniſſen für unbegründet und weiſt
auf die vorgeſtern in der Kammer ſtattgehahte Abſtimmung über
das Geſetz betreffend den Klerus hin welches mit einer
Zweidrittel Majorität angenommen worden ſei

Serbien Belgrad 8 Sechs Radikale ſind als der
Ermordung des Ortsvorſtehers Akſen tie vic von Grabovalz
verdächtig verhaftet worden Die Verhaftung Katie s der der
De rkchaſt dieſes Mordes beſchuldigt wird iſt noch nicht
erfolgt

wäre

Panamg Beſtechungsprozefz

Paris 8 März
Der Präſident ordnete auf Erſuchen des Vertheidigers

Sansleroy an daß demſelben ein Auszug aus dem Notiz
buche Artons welches der Unterſuchungsrichter in Verwah
rung hat mitgetheilt werde

Darauf begann das Verhör Charles Leſſeps deponirte
daß als er im Jahre 1895 bei der Den die Eiubringung
des Geſetzentwurfes über die Loos Obligationen beantragt habe
Cornelius Herz zu ihm gekommen ſei und für die Unterſtützungines Antrages bei der Regierung von ihm Geld verlangt ſie

erz habe ihn dann um ſeinen Einfluß zu beweiſen zu einem
achttägigen Beſuche bei Grévy mit ß genommen Er habe das
Geld an Herz zahlen müſſen um ſich dieſen Commanditär des
Blattes Clémenceaus nicht zum Feinde zu machen

Der Präſident mochte ihm bemerklich daß er Herz Geld ge
eben habe das den Unterzeichnern der Anleihe gehört habe
eſſeps erklärte er ſei um der Emiſſion zu einem Erfolge zu

verhelfen genöthigt geweſen den Forderungen gewiſſer Bankiers
und gewiſſer Journale Genüge thun und fügte hinzu die
Regierung ſelber hätte zu ſolchen gen ermuthigt Der Präſi
dent forderte hierauf Leſſeps auſ die Regierung in Ruhe zu
laſſen Andauernde Unruhe Leſſeps erzählte darauf wie
Blondin ihm zu verſtehen gab daß Baühaut einen Geſetzentwurf
über die Loos Obligationen einbringen würde wenn er eine
Million erhielte Er Leſſeps habe die Ueberzeugung gewonnen
daß der betreffende Geſetentwurf ohne ein ſolches Opfer nicht

In einer heute Dr

Lingebracht werden würde und habe deshalb an Baflhaut
375 Fres gezahlt

efragt über die an Reinach gezahlten Summen ſagte L aus
Reinach habe von ihm 10 bis 12 Millionen verlangt um von

rz loszukommen Er CLeſſeps habe ſich g ert aber
reycinet habe ihn zu ſich rufen laſſen und an ger ert einen

ünangenehmen Prozeß zu vermeiden Er habe darauf 5 Mil
lionen an Reinach gezahlt Uebrigens hätten Clemencealu
und Floquet ihm gegenüber dieſelbe Sprache wie Freycinet
geführt Leſſeps fügte ſchließlich hinzu er habe durch Ver
mittelung Artons 300,000 Fres gezahlt welche Floquet fürWahlkoſten und für Zeitungen von ihm verlangt habe

Die T wer ei vor der Abſtimmung über den Geſetzentwurf
bezüglich der Loos Obligationen geleiſtet worden Die Sitzung
wurde hierauf aufgehoben

Halle und Amgegend
Halle 9 März

Als vorbeugende Maßnahme graen Verurſachung von
Krankheiten durch wilder Trink und Wirthſchafts
waſſer iſt für den Saalkreis angeordnet worden daß alle
Brunnen aus denen Trinkwaſſer entnommen wird ſorg
fältig zu unterſuchen ſind Die Brunnen mit verdächtigem
Waſſer namentlich ſolche in denen ſich Abflüſſe von Dünger

ruben nachweiſen laſſen ſollen ohne weiteres geſchloſſen werden
erner ſind diejenigen Ortſchaften die noch kein Leichen
aus beſitzen zur Erbauung eines ſolchen angewieſen
ußerdem ſollen in jedem Orte 2 möglichſt iſolirt gelegene

Räume für den Nothfall bereit gehalten werden in denen
Erkrankte bezw Verdächtige unterzubringen ſind Der königliche
Landrath Hr Regierungsrath v Werder wird ſich von derDurchführung dieſer Vorſchriften in einzelnen Ortſchaften perſön

lich überzeugen

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
Greifswald 9 März Orig Telegr Hr Profeſſor

D Schlatter beſtätigt uns daß er die Berufung nach Berlin
angenommen habe Er wird zum Oktober dorthin über
ſiedeln

eidelberg 8 März Als Privatdozenten haben ſich hierhabilitirt Dr Kaiſer Naturwiſſenſchaft Dr Schewigkoff
v Erlanger Zoologie Br Julius Voſſeler in

Stuttgart hat ſich als Privatdozent für Zoologie an der
Königl Techniſchen Hochſchule daſelbſt habilitirt

Freiburg 8 März Dr Salomon Reckendorf Privat
dozent für orientaliſche Philologie iſt zum außerordentlichen
Profeſſor ernanntbe e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Eine ſehr intereſſante Ausſtellung wird von der

Society of Antiquaries eröffnet werden Die Ausgrabungen
welche in Silcheſter veranſtaltet worden haben wie aus
London mitgetheilt wird ſehr gute Reſultate gehabt Alles was
von der Stadt Calleva Attrebatum welche die Römer dort ge
baut haben wo heute Silcheſter ſteht noch übrig iſt wird
in der Ausſtellung einen Platz ſinden Die Ausgrabungen
wurden vor drei Jahren angefangen und nur ein Fünftel
der Arbeit iſt b ausgeführt Die Stadt iſt regelmäßig

ebaut in dem Mittelpunkt derſelben befindet ſich ein großer
t t und eine Baſilika Schöne Bäder und eine kreuzförmige
Kirche aus dem vierten Jahrhundert ſind ausgegraben worden
Eine höchſt intereſſante Photographie eines Waſſerthores in der
Stadtmauer befindet ſich unter den Ausſtellungsgegenſtänden

Da die deutſche Schuljugend ſicherlich ſehr oft Gelegenheit
hat ihren Unmuth über die bizarre Orthographie der eng
liſchen Sprache zu äußern ſo dürfte es für ſie intereſſant
zu hören ſein was die Amerikaner darüber zu ſagen haben Die
amerikaniſche philologiſche Geſellſchaft iſt der Meinung daß die
engliſche Orthographie die ſchlechteſte in der Welt iſt Das
Drucken und Schreiben von unnöthigen Buchſtaben koſtet jährlich
Millionen von Dollars Die Erziehung unſerer Kinder wird
aufgehalten und der Fortſchritt unſeres Volkes wird verlangſamt
durch unſere ſchwerfällige unlogiſche irreführende Orthographie
Die Gebildeten der ganzen Welt fordern eine Vereinfachung der
ſelben Die philologiſche Geſellſchaft begnügt ſich nicht damit
zu kritiſiren ſondern ſie hat auch einige Regeln formulirt und
beim Kongreß petikionirt und wird noch einmal petitioniren
daß derſelbe einen Beſchluß faſſen ſolle in welchem die Drucker
von offiziellen Dokumenten aufgefordert werden die vorge
ſchlagenen Regeln zu beobachten Schreibe dialog ſtatt dialogue
quartet ſtatt quartette program ſtatt programme fantom ſtatt
phantom subpena ſtatt subpoena Einige dieſer Aenderungen
ſind in Amerika ſchon im Gebrauch die anderen werden wahr
ſcheinlich ebenfalls ſehr bald adoptirt werden denn dadurch
würden Erſparniſſe an Zeit Druckerſchwärze und Arbeitslohn
erzielt werden

Das Wetter im Februar 1893
Das Frühlingslied welches der letzte Tag des vergangenen

n n anſtimmte klang nur noch ganz ſchwach in den
ebruar hinüber und verhallte ſehr bald wieder ganz An die
telle der lauen Lüfte traten ſchon am 2 Februar an der Oſtſee

am 3 in Nord und Nordweſtdeutſchland und am 4 endlich auch
in Mittel und Süddeutſchland ſtrenge kalte Winde welche der
Bauernregel Wenn die Tage langen kommt der Wintergegangen, alle Ehre anthun zu wollen ſchienen Zu unſerem
Glücke aber war die Energie dieſes Ausbruchs winterlicher Er
ſcheinungen nicht der des Vorgängers im Januar gleich denn
wenn auch die Lufttemperatur ſtark herabgedrückt wurde ſo
währte das doch nur wenige Tage vom 8 ab war die Witterung
überall wieder milde Mit Ausnahme des Oſtſeegebietes folgte
nun für das ganze übrige Deutſchland eine Periode ziemlich
warmen aber auch trüben und niederſchlagreichen Wetters bis
zum 22 welche nur hier und da am 13 in belangloſer Weiſe
durch eine kleine Abkühlung unterbrochen wurde Bemerkenswerth
ſind dabei die vielen ſtarken bis ſtürmiſchen Winde und die
mannigfachen bedeutenden Barometerſchwankungen Noch am 7
früh zeigte die Wetterlage ein Gebiet ben Luftdrucks über
Frankreich dem gegenüber von der Depreſſion an der norwegiſchen
Küſte kaum etwas befürchtet werden zu müſſen ſchien Aber noch
im Laufe deſſelben Tages rückte jenes Maximum nach den
Pyrenäen zurück und räumte dem nordweſtlichen barometriſchen
Minimum das Feld ein Von da ab iſt Europa in Bezug auf
die Witterung in zwei Theile geſchieden einen nördlichen ſpäter
nordweſtlichen und zuletzt weſtlichen Theil mit mildem ſtürmiſchem
und regneriſchem Wetter einen ſüdlichen ſpäter ſüdöſtlichen und
zuletzt weſtlichen Theil mit kühler ruhiger und trockner Wetter
phyſiognomie Weil nämlich das Pyrenäen Maximum ges die
Beharrlichkeit der Nordſeedepreſſionen nicht aufkommen konnte ſo
zog es über R nach der Balkanhalbinſel und von da nach
dem innern Rußland weiter zuſammen mit einem am Anfang
der dritten Monatsdekade über dem nördlichen Schweden in der
Bildung begriffenen Maximum Es leuchtet von ſelbſt ein daß
wenn der geringe Luf druck an einer Lagerſtätte verbleibt der
hohe aber immer weiter abrückt dann die Druckunterſchiede
demnach alſo auch die Windſtärken geringer werden müſſen und
das war der Fall vom 23 ab bis nochmals an den beiden letzten
Tagen ein von England her ſich vorſchiebendes Gebiet niedrigene wieder etwas Leben in die Witterung brachte und uns
mit lebhafter Luftſtrömung überzog Damit trat aber auch wieder
die wärmere Witterung in ihr Recht ein auf welches ſie übrigens
in Süddeutſchland überhaupt nicht im letzten Monatsdrittel ver
gg hatte So wurde wenigſtens rückſichtlich der Temperatur
ie Scharte einigermaßen wieder ausgewetzt welche der Januar
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verurſacht hatte Wiederum nur den Küſtenſtrich der Oſtſee aus
enommen ergiebt ſich nämlich überall ein zu hohes Wärmemittel
m Februgr welches am pögren im Süden anſtieg Es war zu

warm in München um 99 Berlin 08 Breslau 05 Halle 08
rer 02 Wiesbaden 01 re Hamburg 06orkum 04 c war es zu kalt im Mittel in Kiel um 08
in Memel um 04 0 Eine ganz beſondere Beachtung er
heiſchen die Niederſchläge welche ſo reichlich fielen daß ſie aus
nahmslos das Normalmittel überſchritten ſtellenweiſe aber ſogar
faſt den vierfachen Betrag des vieljährigen Durchſchnitts erreichten
Obenan ſteht bnrg mit 392 Proz der normalen Menge dann
kommt Wiesbaden mit 335 Proz Hannover 285 Proz lle
260 Proz Berlin 219 Proz Kiel 216 Proz Breslau 188 Proz
Chemnitz 140 Proz und München 125 Proz

Dr R Kleemann

Gerichtsverhandlungen

Ulm 8 März ehe Volkspartei iſt wegenBeleidigung des hieſigen Gemeinderaths durch ein Wahlflugblatt
von dem Landgericht in Ravensburg an welches die Sache vom
Reichsgerichte verwieſen worden war zu 300 M Geldſtrafe und
in ſämmtliche Koſten verurtheilt worden Das hieſige Gericht
vor welchem die frühere Verhandlung ſtattgefunden hatte Mayer
freigeſprochen

Gera 8 März Das hieſige Schwurgericht verurtheilte
nach zweitägiger Verhandlung den Brauer Auguſt Paſold aus
Rodau wegen Verbrechens gegen 88 176 3 177 zu 15 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt

Provinzial Nachrichten
Staßfurt 8 März Orig Mitth Zur Deckung des

Kommunalbedürfniſſes beſchloß die Stadtverordneten
Verſammlung für 189394 einen Zuſchlag von 155 Proz
ur Einkommen 122 Proz zur Grund und Gebändeſteuer und 1623 Proz zur Gewerbeſteuer Der Antrag

das ſog Hausſchlachten dem Schlachthauszwange zu unterwerfen
wurde abermals abgelehnt Um den hohen mit den Viehpreiſen
nicht in Einklang ſtehenden Fleiſchpreiſen nachdrücklich zu
begegnen ſoll in Erwägung gezogen werden ob nicht unter Um
ſtänden ſogar auf ſtäd tiſche Koſten eine Verkaufshalle
im Schlachthauſe zu eröffnen ſei Jedenfalls wird die
Angelegenheit demnächſt von einem gemiſchten Ausſchuſſe weiter
berathen werden Einer weiteren Anregung Folge gebend ſoll
bereits ein Fonds für eine ſtäd tiſche Turnhalle und
Volksbäder angeſammelt worden Die Herren Stadträthe
Dr Horn Keller und fiskaliſcher Bau Jnſpektor Schmidt
wurden auf 6 Jahre von neuem gewählt

Thale 8 März Orig Mitth Nach einem Schreiben des
Landrathsamtes zu Quedlinburg an die hieſige Gemeindevertre
tung wird der von derſelben am 6 Nov v J geſtellte Antrag
auf Verleihung der Städteverfaſſung wahrſcheinlich die
königliche Genehmigung nicht erhalten weil der Antrag nicht die
geſetzlich vorgeſchriebene Zweidrittelmehrheit in der Gemeinde
vertretung erhalten hat Die letztere wird in ihrer nächſten
Sitzung über den Vorſchlag des Landrathes beſchließen ob es
nicht zweckmäßig ſei einen beſoldeten Gemeindevorſteher anzu
ſtellen und Amtsvorſtand und Gemeindevorſtand zu trennen

Sangerhauſen 8 März Orig Mitth Geſtern fand am
hieſigen Gymnaſium die Abgangsprüfung ihren Abſchluß
Es erhielten ſämmtliche 9 Oberprimaner die zu der Prüfung zu
gelaſſen waren das Zeugniß der Reife Wie verlautet ſoll auch
die Prüfung zur Erlangung der Berechtigung für den einjährigen
Militärdienſt ſehr günſtig ausgefallen ſein

Nanumburg 8 März Orig Mitth Gegen die beſchloſſene
Aufhebung der Sonntagsfahrkarten zum einfachen
Fahrpreiſe auf den Thüringer Staatsbahnen bereitet man
eine Vorſtellung an den Herrn Eiſenbahnminiſter vor

Taugermünde 8 März Orig Mitth Die ſteile den
Waſſerſpiegel der Elbe um etwa 40 Fuß überragende Anhöhe
auf der unſere Stadt liegt wird von einer mit mittelalterlichen
Zinnen und Thürmen geſchmückten rieſigen Futtermauer
gegen die Hochfluthen der Elbe geſchützt Von dieſer
Mauer iſt geſtern ein Stück in ſich zuſammen geſtürzt Jn
unmittelbarer Nähe des abgeſtürzten Stückes trägt die Mauer
zu beiden Seiten Thürme Zur Erhaltung derſelben wird ſich
ſofort eine gründliche Reparatur der gerade dort ſehr ver
witterten Stadtmauer erforderlich machen

Schleuſiugen 8 März Orig Mitth Die Provinzial
verwaltung hat hier ein umfangreiches Garten und Haus
r zur Errichtung einer Anſtalt für pflegebedürftige

aubſtumme angekauft Es war das nothwendig um die
Anſtalten in Thale und Neinſtedt Kreuzhilfe zu entlaſten Jn
Hinternah iſt jetzt eine Handfertigkeitsſchule für

naben Schülerwerkſtatt die erſte im hieſigen Kreiſe ein
gerichtet worden Die beiden neuen Krankenhäuſer unſeres
Kreiſes Suhl und Schleuſingen ſollen noch in dieſem
Jahre fertiggeſtellt und in Benutzung genommen werden

e dnhr 8 März Orig Mitth Heute erfolgte im
Kraukenhauſe die gerichtliche Ob duktion des auf ſo ſchändliche
Weiſe zu Tode gekommenen Arbeiters Beck Der der Unthat

e Handelsmann Hohmann wurde hierzu aus der Haft
vorgeführt

Dresden 7 März Die Sache betr das plötzlich hier ver
ſtorbene junge Mädchen Eliſabeth Förſter aus Leipzig
erſcheint nach einer Darſtellung der hieſigen Königl Polizei
direktion in anderem Lichte wenn auch das Verfahren des
betreffenden Beamten vielleicht nicht ganz zu rechtfertigen iſt
Die genannte Behörde richtet an die Leipz Neueſt Nachr die
jene erſte Mittheilung veröffentlicht hatten folgende Erklärung
Eliſabeth Förſter aus Leipzig hielt ſich hier meiſt ſtellenlos und
ohne ehrbaren Erwerb auf Weder ihre Vergangenheit noch ihre

hier waren ſittlich rein und makellos Jhr Verkehr mit
ttlich bedenklichen Perſonen hatte die Aufmerkſamkeit auch der
ieſigen Sittenpolizei auf ſie gelenkt Sie war in den Verdacht

gerathen zum Nachtheil einer unbemittelten Frau einen Betrug
verübt zu haben Behufs Vornahme von Erörterungen und umdie Förſter zu einer Gegenüberſtellung mit der Verletzten an

Polizeiſtelle zu laden begab ſich ein Gendarm der Sittenabthei
lung am 24 Febr in ihre Wohnung Die Förſter iſt alsbald
vom Sachſtand in Kenntniß geſetzt worden Während ſie in
große Aufregung gerathen war hat ſich der Gendarm nach den
Angaben der Förſter ſchen Wirthin durchaus ruhig höflich und
angemeſſen verhalten Der Gendarm hat der gedachten Wirthin
nichts darüber geſagt daß es ſich um eine Sittengeſchichte handele
in der mehrere höhere Herren verwickelt ſeien Jm Gegentheil
hat er ſich ihr gegenüber verwundert über die Aufregung der
gite ausgeſprochen und dazu wahrheitsgetreu bemerkt daß es
ich um eine Sitkenangelegenheit nicht handle Die Schluß
behauptung daß gegen das Mädchen überhaupt nichts vorgelegen
habe iſt nach dem Vorſtehenden haltlos

Waldheim 8 März Jn der hieſigen Strafanſtalt iſt
geſtern eine furchtbare Blutthat verübt worden Bei Durch
ſuchung der Zelle eines Sträflings nach einem vermißten Meißel
ſtach der betr Sträfling den Aufſeher Paufler mit einem ver
borgen gehaltenen ſogenannten Schuhmachermeſſer nieder Der
Mörder ſtürzte dann auf den Flur und verwundete hier die ihm
entgegentretenden Aufſeher Finſterbuſch und Schietzel ſowie
einen Sträfling der infolge guter Führung Aufwärterdienſte
verrichtete ſchwer durch Meſſerſtiche worauf er zur Treppe
hinunterlief Hier ſtellten ſich ihm mehrere Aufſeher mit blankem
Seitengewehr entgegen und entwaffneten den flüchtigen Ver
brecher Der Aufſeher Paufler iſt noch am Abend den ſchweren
Verletzungen erlegen Aufſeher Finſterbuſch wird vorausa
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mal war der Hirſch raſch

ein Auge verlieren Man vermuthet daß eine geplanteFerlee dorkeßt an der mehrere Sträftinge betheiligt ſind

iuſchweig 8 März Orig Mitth Jn dem benachbarn en neu ktel iſt heute frth eine ſchreckliche That ge
hen Dort lebten der etwa 30jährige unverheirathete Gärtner

Höltje rb ung am Heller und der etwa Bierbrauereibeſitzer Vieth ſeit längerer Zeit in heftiger Feindſchaft
und zwar eines Pflaumenbanmes wegen den V beſeitigt wiſſen
wollte während H dagegen war Geſtern hatte letzterer gedroht
den V zu erſchießen falls derſelbe den Baum fortnehme Als
nun V heute früh ſich wirklich hierzu anſchickte wurde er von
dem entſetzlich aufgeregien Höltje er ſchoſſen Als der Mörder

was er angerichtet wandte er die Waffe gegen ſich ſelbſt
un gab auch ſich auf der Stelle den Tod Der getödtete
Brauereibeſitzer Vieih war verheirathet und hinterläßt eine zahlreiche l e Der erſchütternde Vorgang hat in dem ſonſt ſo
füllen Städtchen große Anfregung hervorgerufen

e

Vermiſchtes
i e Nebel Man ſchreibt uns Jm v J ſind gelegt u Fatetigin der War Garniſon in Vincennes

Verſuche mit künſtlichen Pebeln nach dem Svſtem Leſtait an

eſtellt worden Der Zweck der n ſelwe ſein dieDuppen in eine nebelige Zone einzuhüllen und ſie dadurch dem

Feinde zu verdecken Die Verſuche hatten aber das Ergebniß daß
es ſchwierig ſei die künſtlichen Nebel für ausgedehntere Truppen
maſſen zu verwenden daß ſie dagegen überall dort gute Dienſte
leiſten könnten wo es ſich um die Verdeckung eines beſtimmten
räumlich eng begrenzten Abſchnittes handelt wie z B bei einem
Flußübergang oder bei der Vertheidigung eines Defilées Wenn
die künſtlichen Nebel in der Verwendung für Armeezwecke auch
nur mäßige Erfolge gehabt haben ſo können ſie aber für die
Marine vielleicht von beträchtlicher Bedeutung werden Der Er
d des dabei zur Anwendung gelangenden Syſtems der

ngenieur Oriolle in Nantes glaubt daß dieſe Nebel dazu dienen
nnen einen Angriff zu unterſtützen einen Rückzug zu begünſtigen

in eine Gruppe von Fahrzeugen zu bringen
Ob der Verſuch günſtig ausfallen wird kann mit Beſtimmtheit
nicht vorausgeſagt werden Nach den bei der Armee gemachten
Erfahrungen hat es aber faſt den Anſchein als ob die dort hervorgetretenen Range gerade Vorzüge für die Verwendung auf

See bedeuten Der größte Uebelſtand am Lande rührt von der
Verſchiedenheit der dort herrſchenden Windſtrömungen her durch
die plötzliche Lücken in dem künſtlichen Nebel entſtehen und ſo
mit die Stellung der zu verhüllenden Truppen verrathen wird
Auf See würde dies anders ſein Hier iſt von weſentlicher Be
deutung der Umſtand daß das Torpedoboot den Angriffspunkt
und die Angriffsrichtung auf ein Panzerſchiff wählen kannWährend die Erlp e vom Lande dem Feinde gegenüber aufgeſtellt

werden muß und ſie dadurch der Gunſt oder Ungunſt des Windes
preisgegeben iſt kann das Torpedoboot gegen den Wind oder mit
dem Winde attakiren Jnfolge ſeiner Schnelligkeit kann es die
Luvſeite des anzugreifenden Schiffes gewinnen und wenn es dann

inen künſtlichen Nebel entwickelt ſo wird es ſich unſchwer an
en Gegner heften können bis es ſeinen Torpedo aus bequemer

geſe abgefeuert hat Unzweifelhaft bedarf die Verwendung der
künſtlichen Nebel für Marinezwecke einer S Geſchicklichkeit
und fürs erſte wird ſich kaum ein Erfolg erreichen laſſen Des
wegen ſind die Verſuche aber nicht minder intereſſant und ſie
verdienen auf jeden Fall die ſorgfältigſte Durchführung und
Prüfung

Bleichröder s Einkommen Ueber das Einkommen des ver
ſtorbenen Kommerzienraths v Bleichröder macht die Köln
Volksztg folgende bemerkenswerthe Angaben Nach der behörd
lichen Einſchätzung für 1891/92 war ſein Einkommen auf rund
3 Millionen nach der Selbſteinſchätzung für 1892/93 dagegen auf
rund 72 Millionen veranlagt

Das grauenhafte Verbrechen das geſtern aus Berlin ge
meldet wurde giebt zu großen Zweifeln Anlaß Es erſcheint
kaum denkbar e die Hilferufe des Ueberfallenen in dem ziem
lich belebten Theile des Parkes und dazu dicht an der Brauerei
Friedrichshain wo fortwährend Paſſanten verkehren ungehört
verhallt ſein ſollten um ſo mehr als dort das Gebüſch ziemlich
durchſichtig iſt Auch klingt es unwahrſcheinlich daß drei Männer
den großen kräftigen H ſoweit überwältigen konnten daß ſie ihn
knebelten und jene abſcheuliche Verletzung beibrachten Es iſt
leicht möglich daß man es hier mit einem Geiſteskranken zu thun
hat der ſich ſelbſt in ſo grauenhafter Weiſe verſtümmelt hat wie
es andererſeits auch nicht ausgeſchloſſen iſt daß der ſeit Jahren
obdachloſe und wegen Bettelns wiederholt beſtrafte H an jener
Stelle mit einem Kumpan in Streit gerathen und von demſelben
derartig verletzt worden iſt Nach anderweitiger Nachricht wären
übrigens die Verletzungen s ganz unbedeutend und dürften be
reits in einigen Tagen geheilt ſein

Einen entſetzlichen Tod erlitt in Zabrze Oberſchlieſien
der e Herodek Derſelbe war vor einigenTagen mit dem Kehren eines beſteigbaren Schornſteines der aus
der Bäckerei des elegan Silbermannſchen Hauſes führt be
ſchäftigt Jm Schornſtein gerieth er an eine Stelle die ſo eng
war daß er nicht hindurch aber auch nicht mehr nach oben
konnte Dieſe Verengung des Schornſteins ſoll nach dem Gut
achten Sachverſtändiger dadurch entſtanden ſein daß ein Kachel
ofen theilweiſe in den Schornſtein eingebaut worden Zum Un

ück wurde im Ofen Feuer gemacht und Herodek mußte er
icken und theilweiſe bräten Seine Hilferufe wurden gehört und
erbeigerufene Feuerwehrleute gingen ſofort ans Rettungswerk

aber es war zu ſpät ſie brachten einen bis zur Unkenntlichkeit
verſtümmelten Leichnam hervor Wer Schuld an dem Unglücks
fall trägt dürfte die eingeleitete Unterſuchung ergeben

Von der Nogat Die gefährliche Lage an der untern
Nogat dauert an die Eisverſetzung iſt noch nicht gelöſt Bei

Wo fsdorf iſt die Eisverpackung tellenweiſe höher als der links
leitige Deich Der Waſſerſtand der Nogat beträgt zwiſchen ſechs
und ſieben Meter Die Dämme der E nlage ſind gefährdet bei
Wolfsdorf werden dieſelben durch gr Kaſten erhöht Jm über

wemmten Gebiet der Einlage iſt das Waſſer etwas gefallen
ehrere Schulen wurden wegen der Ueberſchwemmung ge
per Der Regierungspräſident und der Waſſerbauinſpektor

m bedrohten Gebiet eingetroffen

Der wilde Fritz der bekannte weiße Hirſch des dresde
ner Zoologiſchen Gartens der im Januar einen Fluchtverſuch
unternommen und ſich bei dieſer Gelegenheit verletzt halte war

tdem zur Wiederherſtellung ſeiner Glieder bei ſorgſamſter
flege eingeſperrt worden Am Sonnabend war das ſchmucke
hier zum erſten Male im Damhirſchgehege mit einer Hirſchtuh

Ind zwei Kälbern in Freiheit geſetzt worden Um ein neues
5brechen zu verhindern war das Gehege das ein 2 m hohes
ſengitter umſchließt noch mit 1 m hohen horizontal und ſenk

t gezogenen ſtarken Drähten verſehen Alle dieſe Hinderniſſe
rten aber den wilden Fritz nicht vormittags gegen /10 Uhr

rach das Thier von neuem aus Mit einem 6m langen Sprung
h t es die Freiheit durſmat eilenden Laufes den Garten
Mi rang den einen Garteneingang und rannte zunächſt na ch

e zu plötzlich aber wandte ſich der Hirſch direkt nach der
tadt 10 Uhr hatte er den innern Zwingerwall erreicht und

gf dieſem Blitzeszug den Altmarkt die König Johannſtraße die
sdrufferſtraße und Kern ſee ber ger Germaniadenk

mit zwei gewaltigen Sätzen an dern tua otheke Die enge Paſſage wußte er trotz allen Verkehrsc roßem Geſchick zu nehmen Vom Zwingerwatl ſtürzte Wo
hier direkt in den Teich und hierhei brach es leider beide

viere läufe Trotz dieſer ſchweren Verletzung bedurfte es drei
t el Stunden ehe drei ſtarke Männer in drei Kähnen des
r r err wurden Das noch am Kopf und an der Bruſt

blutende Thier ergab ſich ſeinem Geſchick noch immer nicht

und r erke

a

giſchen Garten zugeführt wurde Nunmehr iſt es in einem Käfig
untergebracht worden An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt
da es zu,ſtürmiſch iſt um ſich Heilung bieten zu laſſen

Eine große Erbſchaft Der petersburger Korreſpondent
des Standard theilt nach Beſſarabian Neuigkeiten die folgendehöchſt merkwürdige Erzählung in Bezug auf eine große Summe
Geldes welche von der Bank von England reklamirt werden wird
mit Die Wittwe eines reichen Engländers Ovshy Levi depo
nirte 1803 ihr Kapital in der Bank von England Dieſes Kapital
beträgt jetzt die Zinſen mit eingerechnet die ſchöne Summe
von ſechshundert Millionen Rubel oder ſechzig Millionen Pfd
Sterl Zahlreiche Perſonen meldeten ſich von Zeit zu Zeit und
machten auf die Erbſchaft Anſpruch Aber nur einer Dame
gelang es vor nicht allzulanger Zeit ihren Anſpruch auf einen
45 Theil des Vermögens zu beweiſen Dieſe Dame iſt eine
Amerikanerin Frl Humeric Der übrige Theil der Summe
wurde einer Ruſſin Fran Anna Finkelſtein geb Levi zuge
ſprochen Frau Finkelſtein iſt die Gattin eines Juweliers in
Jsmail an der Dongu Sie hat nur noch das Geburtsatteſt
ihres Vaters und ihres Onkels beizubringen Dieſe Geburts
atteſte ſind wie es heißt ſehr leicht in Fürth Baiern zu
beſchaffen Frau Finkelſtein ſteht im mittleren Alter und iſt
kinderlos

Verbrecherbande Jn Palermo wurde wieder eine weit
verzweigte Verbrechergeſellſchaft entdeckt 75 ihrer Angehörigen
wurden feſtgenommen darunter Deportirte von der Infel Uſtica
ſener lebhafte geheime Verbindung mit den Genoſſen unter

Eiſenbahnzuſammenſtoſz Unweit Alekſejowka Station
der KurskCharkowAſowbahn iſt ein Perſonenzug mit einem
Güterzug zuſammengeſtoßen Beide Lokomotiven und 12 Wag
ons wurden zertrümmert acht Paſſagiere fünf Bahnbeamte
ind todt eine Anzahl Perſonen wurden ſchwer oder leicht
verletzt

Schiffbruch Nach einer in Liſſabon eingegangenen Mel
dung aus Mozambique hat der portugieſiſche Kriegsaviſo

Mac Mahon Schiffbruch gelitten
Eine ſchreckliche That wird aus Pietermaritzburg Na

tal gemeldet Ein Eingeborener hatte um die Hand eines jungen
eingeborenen Mädchens angehalten welche ihm verweigert wurde
Aus Rache hieb er in der Abweſenheit des Vaters dem Mädchen
den Kopf ab tödtete darauf in derſelben Weiſe die Mutter und
Schweſter derſelben und ſchnitt einem Diener der Familie den

ab Dann verſuchte er ſich ſelbſt zu tödten Er brachte
5 I aber nur eine leichte Wunde bei und befindet ſich jetzt in

aft
Eine Hungersnoth herrſcht einem Telegramm des Reuter ſchen

Bureaus aus Tripolis zufolge in der türkiſch afrikaniſchen
Provinz Barka Gleichzeitig wüthet der Typhus welcher
unter den Einwohnern große Sterblichkeit verurſacht Eine
Panik hat die Bevölkernüg ergriffen Dieſelbe rüſtet ſich zur
Auswanderung

Perſonalnachrichten Jn Jnnsbrnck ſtarb am 6 d der
penſionirte Univerſitäts Proſeſſor Dr jur Karl Beidtl im
Alter von 75 Jahren Wie verlautet hat er ſelbſt Hand an ſich
gelegt Beidtl hat die juriſtlſche Fakultät in Jnnsbruck zur Erbin
ſeines Nachlaſſes von 120,000 fl eingeſetzt mit der Beſtimmung
daß der Betrag für Stipendien verwendet werde Jn Stutt
gart ſtarb geſtern die Wittwe des Violinvirtuoſen und Komponiſten
Ferdinand David

Fernſprech Nachrichten
Berlin 9 März vorm 71/ Uhr

Berlin Dem Berl Tagebl zufolge beſchäftigte ſich in
einer geſtern abend ſtattgehabten 3 Stunden dauernden Sitzung

die deutſchfreiſinnige Partei mil der Militär
vorlage Der Vorſitzende konſtatirte die Fraktion ver
harre auf demſelben Standpunkte wie vor der
erſten Leſung der Vorlage die Uebereinſtimmung
der Mitglieder in der Kommiſſion ſei ge
ſichert

Rom Eſercito zufolge wird zu Ehren des Kaiſers
Wilhelm bei deſſen Anweſenheit hier eine Truppenrevue
über 20,000 Mann welche zu 2 Diviſionen formirt werden
abgehalten werden

Athen Die Erzieherin der Kinder der Kronprin
zeſſin Sophie beſtieg geſtern wie die Voſſ Ztg meldet den
W des Pantheon ſtürzte herab und wurde todt auf
gehoben

Letzte Telegramme
New Hork 9 März Heute nacht 121 Uhr wurde ein

leichter Erdſtoß zwiſchen der 90 und der 50 Straße in
der Richtung von Südoſt nach Nordweſt verſpürt Heftiger
war die Erſchütterung auf Long Jsland wo mehrere
Einwohner nothdürftig bekleidet aus ihren Wohnungen
flüchteten

Meteorologiſche Station zu Halle
8 März 9 U ab 9 März 7 U mrg

Barometer Millimeter 755,0 758,8Thermometer Celſius 4,9 2,372 85Winde WNW 6 WMaximum der Temperatur am 8 März 20 0
Minimunt S März 09 C

Handels und Verkehrs Nachrichten
Hallesche Maschinen fabrik und RisengiessereiAktiengesellschaft Der Geschäftsbericht über das vertlossene

Jahr bezeichnet dasselbe als ebenfalls recht günstig wenn die Veber
schüsse auch gegen die der Vorjahre zurückstehen Es ergiebt sich ein
Reingewinn von 418 433 06 M gegen 489,711 33 in 1891 Der Fakturen
Werth der hergestellten und verkauffen Maschinen Apparate und
sonstigen Erzeugnisse betrug 3,507,346 54 A 1891 3,535 220 21 AM Der
Umsatz hat somit den Vorjährigen beinahe erreicht die Absatz
verhältnisse für die Erzeugnisse waren aber schwierigere und die Preise
zedrückter Trotzdem Kann wieder wie schon mitgetheilt eine

ividende von 35 Proz vertheilt werden Auf Grundstücks und
Gebände Konto sind wieder 20,000 M abgeschrieben auf das Konto für
Maschinen Werkzeuge und Werkstatt Utensilien 25,000 M auf Modellle
Konto wie seither 33 Proz auf Comptoir Utensilien Konto und auf
Pferde und Wagen Konto je 20 Proz Ferner sind vom Patent Konto
5000 M abgesetzt Der Arbeiter Unterstützungsfonds ist wieder auf die
bisberige Höhe von 10,000 A ergünzt Die beschlossene Erhöhung des
Grundkapitals um 600,000 M ist im Dezember zur Dorechtführung
gelangt Die neuen Aktien sind bis auf 6 Stück von den Besitzern der
alten Aktien unter Leistung der Volleinzahlung al pari gezeichnet und
die nicht gezeichneten 6 Stück sind für den Preis von zusammen
14,616 M begeben worden Es erscheint deshalb das Aktienkapital
Ende 1892 bereits mit dem erhöhten Betrage von 1,500,000 M in der
Bilanz Die neuen Aktien nehmen vom 1 Jan 1893 ab an den Erträgen
theil Der bei der Ausgabe der neuen Aktien erzielte Gewinn ist dem
Reservefonds zugefſihrt Der Betrag des letzteren ist dadurch auf
227,216 M erhöht Der Dividenden Ausgleichungs Fonds ist wie be

kannt durch Zahlung Von je 233 33 M auf dte alten Aktien aus
eschüttet worden Der Bestand des Effekten Kontos bat sich gegen
as Vorjahr durch Zeichnung von 25,000 M Aktien der Hallescehen

Hafenbahn erhöht Die Geschäftsunkosten sind gegen das Vorjahr
um etwa 27,900 M gestiegen Diese Erhöhung ist fast allein durchvermehrte Kommunäalsteuern und durch die San neuen Einkommen
steuergesetz entsprechende Heranziehung der GesclIschaft zur Staatsserſchlug eine Waudſeite der Kiſte in welcher es dem Zoolo
einkommensteuer hervorgerufen Die Gesellsehaft beschäſtigte 1892 im

bis 182 Futter 125 140 M Hakfer fest

Durchsehnitt 53 Beamte 483 erwachsene Arbeiter und 39 Lehrlinge
An Arbeitslöhnen wurden den 483 erwachsenen Arbeitern insgesammt
613,348 35 M gezahlt was einem durchsehnittlichen Jahresverdienste
von 1269 87 M entspricht Die durchsehnittliche tägliche Arbeitszeit
War in 1892 etwas kürzer als 1891 weshalb auch der Jahresverdienst
niedriger ausgefallen ist Er betrug 1891 1326 39 M Lohnreduktionen haben
trotz Preisrückganges der Fabrikate bisher vermieden werden können
Die Gesellschaſt gewährt ihren Arbeitern bekanntlich ausser dem Loba
eine Jahresgratifikation in Form von Gewinnbetheiligung und ein Geld
eschenk zu Weihnachten Diese Gratifikationen betrugen 1892 im
urchschnitt für den Einzelnen 83 12 so dass sich die Gesammt

Einnahme der erwachsenen Arbeiter 1892 durchsehnittlich auf 1352 99 M
gestellt hat Die Gesellschaft hatte im Inlande ausser der vollständigen
maschinellen Einrichtung einer neuen Zuckerfabrik und einer Ratffinerie
zahlreiche und kleinere Verbesserungs und Vergrösserungs
bauten in Zuckerfabriken und Raffinerien auszuführen und erhielt auch
Wieder grosse Aufträge für die koloniale Rohzucker Industrie Dieübrigen Gevenuftauweige insbesondere der Bau von Apparaten für die
Spiritus Industrie haben ebenfalls lohnende Beschäftigung gewährt Die
Aussichten für das nen begonnene Geschäſtsjahr 1893 sind nieht un

ünstig U a ist es der Gesellschaſt gelungen in harter Konkurrenz
den Auftrag auf die komplette Neu Einrichtung einer grossen Zucker
fabrik und aus dem alten Kundenkreise eine Reihe grösserer Be
stellungen zu erlangen so dass die Fabrik bis in den Sommer hinein
in ausreichender Weise mit Arbeit versehen ist

Stadtanleihe Der Kölnischen Zeitung zufolge ist die neue
Kölner Stadtanleihe überzeichnet worden sodass nach besonderer
Berücksichtigung der kleinen und für feste Anlagen bestimmten Zeieh
nungen durchsehnvittlich nur 15 Proz zugetheilt werden können

Lebensversieherungs Gesellschaft zu Leipzig aut
Gegenseitigkeit gegründet 1830 alte Leipziger Vom 1 Jan bis Endepebruar 1893 sind 993 Anträge über 6,983,400 I gestellt Als gestorben

wurden in derselben Zeit angemeldet 132 Mitglieder die mit 824,500 M
versichert waren Der Versicherungsstand stellte sich Ende Februar
auf 57,000 Personen mit 387 Millionen M Versicherungssumme Es
fliessen bei der Gesellschaft als reine Gegenseitigkeitsanstalt alle Ueber
schüsse den Versicherten wieder zu Die Dividende der letzteren beträgt
für die länger als 5 Jahre bestehenden Versicherungen im laufenden
Jahre 42 Proz der ordentlichen Jahresprämie und bei abgekürzten Ver
sicherungen ausserdem 1 Proz der Summe der gezahlten Zusatz
prämien

Die Aktien gesellschaft für Wellblechkonstruktionen
Brest Co bat einen Gewinn von ea 80,000 A erzielt der zu Ab
schreibungen ete verwendet wird 1891 7 Proz Dividende

Dividen den Die Aktien Tuehfabrik Langensalz a
ewährt fur 1892 2 Proz 1891 28/ Proz Dividende Die er waltungger Dresdner Baugesellschaft wird wieder 9 Proz Pividende

beantragen Der Aufsichtsrath der Deutschen Baugesellschaft
schlägt 3 Proz Dividende vor 1891 25 Vroz Der Aufsichtsrath
der Norddeutschen Zuekerraffinerie Frellstedt be
antragt 5 Proz Dividende Der Aufsichtsratn von Löwe Comp
beantragt bei höheren Abschreibungen wieder 18 Proz Dividende

Petersburg 9 März Telegr e Dem Vernehmen nach wird
der Prospekt der neuen 4p rozentigen inneren Anleibe
im Betrage von 100 Millionen Rubel am nächsten Freitag er
scheinen Der Zweck dieser Anleihe ist im Budget für 1893 für
ausserordentliche Budgetausgaben vorgesehen

Der Verwaltungsrath der Schweizer Centralbahn bewilligte
einen Kredit von 519,000 Fres für Erweiterung von Stationen sowie
für Anschatfung von 23 Personen 20 Güter und 10 Schotterwagen und
für Einführung der Westinghouse Bremse an mehreren Lokomotiven
und Wagen Die Verwaltung wurde ermächtigt die Bauausgaben ev
durch Ausgabe 4pro zentiger Obligationen bis zum Höchstbetrage
von 3 Millionen Francs zu decken

Amerikanische Anleihe London 8 März Hiesige ameri
kanische Blätter geben in Angelegenheit einer eventuellen ameri
kanischen Anleihe der Meinung Ausdruck dass dieselbe nicht in
Europa emittirt sondern von den New Vorker Associated Bank
übernommen werden würde

Zahlungseinstellungen Nach dem Confectionäre gerieth
die Mode und Seidenwaarenfirma Cha p mann Co in London in
Zahlungsstockung

Rio de Janeiro 7 März Telegr Wechsel auf London 1256
Buenss Ayres 7 März Telegr Gold agio 221,00

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 7 März F 1I,06 8 März F1,00
Weissenfels Oberpegel t 23,72 288 4do Unterpegel t 1,64 1,46 18 uHalle Vnterhaupt e März 2,80 9 März f 26 4
Trotha do t 2,98 r 2,90 8 SAlsleben Oberpegel 7 März 2,818 März 2,77 4 S

do Unterpegel 13,42 3,16 26Kalbe Oberpegel t 2,08 2 2,001 8 ado Unterpegel 2,53 t 2,34 24
Moldaun Iser BEger Elbe

März Fall Wuen s Alärz Fall Wuens
Budweis 7 0,20 1e Torgau 8 t 3 361 26Prag a2l 16 P Wittenberg 3,85 7Jungbunzlau 0,a6 13 rRosslau 3,81 8Laun o 23 S r 2 14,06 8Pardubits 1,90 25 F Magdeburg 4Brandeis 2,44 28 Tangermündel 14,04Melnick 2 1,781 12 P Wittenberge 3,80 6
Leitmeritz 1,46 18 Dömitz Peg 3,421 3Aussig 2,23 30 PrLauenburg 3,57 13Dresden 8 1,07 17

Pretziener Wehr
pegel 4,76 m

Am 8 März 1893 8 Ubr vormittags Wehr
Sieloberpegel 2,94 m Sielunterpegel 2,89 m

Beoba echteit nach amtl Depeschep der kgl Elbstrombau Verwaltung

Börse zu Unalle am 9 März
Preise mit Ausschluss der Alaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 144 150 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 144 150 M Roggen ruhig 130 bis
132 M Gerste Brau ruhig 155 175 feinste

149 153 A
Mais amerikanischer Mixed 128 bis 130 Don aumais
128 bis 140 M Raps M Räbsen M ErbsenViktoria 185 198 M

Preise für 100 kg netto
Kämmel ausschl Sack 44 45 M Stärke einschliesslich

Fass Halles ehe prima Weizen bei knappen Vorräthen
40,00 41,00 abfallende Sorten niedriger DMaisstärke
einschl Fass gefragt 36,00 37,00 M Linsen ohne Angebot
Bohnen 15,00 16,00 M Rothklee 100 126 132 schwe
dis cher Klee 98 125 140 Weissklee 95 126 140
Mark Futterartikel gefragt Futtermehl 12,00 bis
13,00 Al Roggenkleie 10,00 11,00 M Weizenschalen
9,50 10,00 M Weizengrieskleie 9,50 10,50 M Malz
keime helle 11,50 12,00 dunkle 9,50 10,50 M Oel
kuchen 12,50 M Malz 26,50 28,50 M Rüböl
Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825/309 12 12,50 M

an 10,000 Liter Proz fester Kartoffel mit 50 JI
Verbrauchsabgabe 55,00 mit 70 M Verbrauchsabgabe
35,30 Rüben N

Viehmärkdte
Berliner Viehmarkt Berlin 8 März StädtisehetCentral Viehhef Amtlicher Bericht der Direktion Autfgetrieben

Waren 280 Rinder 4025 Schweine darunter 25 dänische 1119 Kälber
und 974 Hammel Rinder in der Hauptsache geringere Waare bis
auf 70 Stück ausverkauft Män erzielte ungefähr gſeiche Preise wie am
letzten Sonnabend Der Schweinemarkt verliet sehr langsam und
z War am Schlusse so gedrückt dass die notirten Preise nicht webr ganz
zu erzielen waren I 87 ausgesuchte Posten darüber II 55 56 III 50
bis 54 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara das Stück In Bakoniern
fand kein nennenswerther Umsatz statt dieselben befunden sich meist
in der Hand einer Firma welche selbst schlachten lIässt Der
Kälberhandel gestaltete sich ruhig zu gehobenen Preisen I 56 60
ausgesnchte Waars darüber II 50 55 III 37 49 Pf das Pfund
Fleisehgewicht Am Ham melwarkte fand nunr geringfügiger Vmsata
statt sodass massgebende Preise nmieht festzustellen waren
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empfehlen wir höchſt W beſte

Prükells und asspresvteine Fr oße li ſche Gier ten

vorzüglichete böhm Mariasch Britannia Salonkohlensceinkohlen Gasnngtalte m u Grudegok Pölkcherwagren
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wei Billards BierdruckappaGeſſnße2 J ober ar 4 w Krause Gr Ulrichſtr 24 e ehe bente
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